
unermüdlicher missionarischer Ar In- "christlichen Glauben die Kir-
Band CLW  che Denn ‚„das Christentum . unser christ-dien, Indonesien und Japan, wird der

um{fassen, auf den Imnan ach dem Lesen die- licher Glaube un! unsere christliche Kir-
Bandes mi1ıt grolßer Spannung wartet. che, verteldigen S1C.  h weder miıt dem Schwert

Simmel noch mit dem Maschinengewehr noch mit der
Atombombe‘*“‘ (74)

Ob damals VOoO Augsburgs Toren der
Geschichte Glaube verteidigt worden ist der nıcht, as

1st 1ne Krage, die der Historiker klären
Herzog, Wilhelm Der Weltweg des Gel- hat eine Tatsachenfrage; obh hingegen

31€ES. Dargestellt ın synchronistischen 'Ta- verteidigt werden konnte, ist ıne theolo-
bellen. (Folio, 5 Basel 1954, Schwabe. gisch-philosophische Krage. Man mu da W,

Werke un Persönlichkeiten der Literatur, /AM  hst zwischen der Kirche iın abstracto,
Kunst und Wissenschalt Von AA |  E die dem Glaubhen, insotern geolifenbarte Wahr-
Lebensdaten hervorragender Menschen aller heiten Gottes bedeutet, un:! einer histo-
Zeiten und Völker VO: 7 SR A Jahrhun- rischen Gestalt der Kirche, DZW. dem lau-

ben als l\t un: Habitus bestimmter Men-dert _ werden hier synchronistisch IN-

mengestellt. Es dient der Zeiterkenntnis, die schen, Stämme unı Völker unterscheiden.
Gleichzeitigkeit wichtiger Geistesere1gn1sse Nehmen WIr den all 1nes Einbruchs heid-

Kriegsge- nischer Barbaren ın e1n christliches Land,(„auf dem Untergrund der
schichte‘‘) sehen. Die meısten der SC- einer Invasion, die jede äaulsere Kirchen-
wählten Angaben wird man billigen, beı gemeinschalft vernichtet, die Priester ofe
dern WIT'! Ial zweifeln, ber em Verlasser der verschleppt un die (GGläubi jeder

nd neh-das Recht seiNer Meinung lassen. Dies gilt sakramentalen Iröstung beraubt.
besonders für die etzten Jahrzehnte. Das 100108 WIr 38 1e6se Unterdrückung dauere

mit Verfolgung, Kerker der bürgerlicher A E E E a a aReliglöse, Christliche, Katholische trıtt auf-
allend zurück, wohl nicht aus hbösem W il- Verfemung. Dann wird das Scandalum DPU-
len, sondern weil außerhalb des Gesichts- sillorum nicht ausbleiben, der Ahfall der
kreises des Verfassers liegt. Aus dem Kleinen und Schwachen, d.h der Millionen.
Jahrhundert werden 8 Katholiken 1U die Ist dann in ihnen nicht der Glaube vernich-
Franzosen Rolland, Peguy, Maritain, Berna- tet nd die Kirche als COTDUS Christi mYySstL-

CU. ın diesen Gliedern zerstört? Könnte InNnanßn1n0Ss (Der Betrug) un der Engländer Che-
terton genannt. Da AUS Schlegels 5  ber deswegen nicht von einem Heere, das 1656
die Sprache un! Weisheit der Indier®® iıne Bedrohung bewußt bekämpit und abwehrt.
Abhandlung ber die „Juden“ geworden ist, Suge 65 habe vielleicht neben anderen

Zielen auch den Glauben und die Kircheist e  eın peinlicher Druckfehler.
Becher verteidigt? der sollte ott 1Ur uft die

Minderheit der Martyrer ankommen ?
Geht Dirks mehr VO GrundsätzlichenHeer, Friedrich; Dirks, Walter; Schneider,

Reinhold; Reifenberg, Benno: 5 nd QuS, wiil Friedrich Heer als Historiker
Jahre Abendland (136.5.) Au sburg- eben die Tat-Sachen die Lechftfeldschlacht
Basel 1955, Verlag Die Brigg. Ln klären. Was S  ag  T die Geschichte nach 3e1-

Die Jahrtausendieier der Lechfeldschlacht LEr Meinung ZU Jahre 055 ?
bot den Anla{iß den hier 1m Druck erschic- Dieg auft dem Lechftfeld ist fe)

Vorträgen. SeiINer vielschichtigen Folgen äaufßerst PTO-
Benno Reiftienbergs feinsinnige Betrach- blematisch: 49 wird schwerlich behauptet

sind mehr allgemeiner Art geht werden können, dafs tto und Ulrich Chri-
um das Zuhausesein ın den verschiedenen stentum und Kirche Ungläubige V

Räumen Kuropas nd Uum die Unrast der teidigt hätten, ]a, streng SC 390000020 wurde
Wanderung durch diese Räume, 81 &o  - IC - nicht einmal das Abendland verteidigt. Denn
boren aus Not oder Sechnsucht oder Über- alle Kriege In Kuropa sind se1t 2000 Jahren
druß eigentlich Bürger-, innere Kriege. Ja,;

Reinhold Schneider führt uns VOLT die Pas- eigentlich handelt sich 1Im Jahre 955
8S10N des Ostens 1mMm Zeichen des Kreuzes dem noch um einen Bürgerkrieg ENSCTAN
Voln den JTagen der byzantinischen Slawen- Sinne, einen innerdeutschen Bürgerkrieg,
1ss1ıon bis /Axx wenigstens äufßeren ın dem die Ungarn NUr ine Kigur aut dem
Untergang der russischen Gläubigkeit unter Schachhbrett darstellten. Des weılıteren warell
dem Bolschewismus. diese heidnischen Ungarn iın Wirklichkeit

Näher 38 das Kreign1is VO.  — 955 bringt fast schon halbe Christen, waäan rend die
15188  n der Vortrag VON Walter Dirks heran. ‚„‚Abendländer‘“‘. ZUum mindesten die Deut-
Hören WIT Se1NEe Interpretation der Lechfeld- schen, noch halbe Heiden otieß
schlacht. Die unter tto un Ulrich VL - InNnan ungefähr auf der oleichen religiös-ethi-
einıgten deutschen Krieger schlugen die schen Höhen- der Tiefenlage ZUSAMMEIL.
Schweifenden zurück, die Angreifer, nicht Worum ging also eigentlich ? Um den Dieg
die Heiden. S1e verteidigten ihre Stadt, ihrvre einer Partei 1m Bürgerkrieg. Kür tto gINg
Heimat, ihr Reich, ihre Lebensweise, nicht in jener Schlacht hau pt5äf:hh'ch UL SC1IN
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Bespre

ön] hei] Diesés Kön sheil ıst  . wiederum politisches Vérsa gen‚> ébénso Hinden
ıne S  halb heidnische Konzeption. absolutes politisches Unvermögen, das 1ın

Bel Augsburg s1egte die Königspartel, ab2r Verbindung mıt Brünings Zauderpolitik auf
außen-, innen- und wirtschaftspolitischemdie Folgen dieses Sieges aut längere Gebiet unter dem Druck der WestmächteSicht sehr zweifelhaft. Zunächst ergeben sich

ZWÜüLC di Festi ung der Kön macht un: in- Hitler unser and auslieferte. Als Bejaher
Frıede. führte dazu, der Stresemannschen Außenpolitik siecht derdes gerade

da{fs die Kirche 711 Reichskirche eingeengt Verflasser ın Adenauer den einzigen deut-
un einNne völlig verfehlte östliche Reichs- schen Politiker, der das Stresemannsche Erbe
und Kirchenpolitik begonnen wurde. b  185 ZU Verwirklichung der Kinheit des We-

Dem Leser WIL':! unausweichlich die Frage stens vertreten kann. Er 150t Uulls hoffen, dafß
Adenauers Innen litik ın Zukunft ebensoaufsteigen, warum annn eigentlich in€

festliche Jahrtausendfeier dieser chfeld- erfolgreich ZULC onsolidierung 1Im Innern,
schlacht veranstaltet worden SeL1. VOL allem ur Wiedervereinigung Deutse

lands ühren wird, W1€6 Se1INE AußenpolitikAber ist denn Heers Geschichtsauslegung
auch stichhaltig ? Wer sSe1nNe Hauptwerke ge- Deutschland Aaus einem Nichts ım Jahre

innerhalb VO zehn Jahren zZ.Uu einem beacht-lesen hat, wird finden, da SE1LNeE allgemeine
europäische Geschichtskonzeption hier aut lichen Faktor der Weltpolitik werden ließ
en konkretes Ereign1s angewandt worden ist. urt Pauly
Aber 1656 Geschichtsauffassung ist außerst
umstriıtten un damıiıt auch Se1Ne Interpre- Starlinger, Wilhelm: TENzZEN der So-

wijetmacht ım Spiegel eiINeEr West-tatıon der Lechfeldschlach E. Klenk Ostbewe u hinter Palisaden VO
Beiheltt Z Jahrbuch

Rheinbaben, Werner Freiherr Von Vie al der Albertus-Universität Kön  1 sberg/Pr.
Deutschland 1895—1954. (454 5.) Agen (131 S Würzburg 1955, Ho z- Verlag.
Verlag Berlin 1954 Geb DA 183,60 Kart. 6,50.

Kriegs- un! Nachkriegszeit S1IN: CXDas Buch ist wWwert on jedem politisch Inter-
{üllt VOoL furchtbaren Geschehnissen unessierten gelesen werden, schildert doch

sechs Jahrzehnte eines Lebens, das 1im akti- himmelschreienden Verbrechen, daflß WIT  S
schon allzu abgestump{ft S1n.: un doch\  — Militärdienst innt, ın erfolgrei- kannn 111A)}  ; 1U miıt tieister innerer Erschütte-cher politischer Lau ahn münden eın

ın Deutschland höchst seltener Lebenslauf. rungs den sachlich-nüchternen Bericht des
Chefarztes VO:! S{ ElisabethenkrankenhausDer erfasser schont sich und. andere

nicht. W ilhelm DE Bülow, Ebert, Strese- ın Königsberg (E5-) über das Sterben dieser
einst blühenden deutschen Stadt lesen. VonIT  N, Hindenburg, Brüning, Hugenberg, 100 000 Menschen meist FrauenHitler, Adenauer werden nebeneinander le-

bendig durch die unerbittlich gerechte Schau un! Kinder, da die Männer 1im Felde stan-
den die bei der Eroberung in sowjeti-eiNeSs politischen Menschen, dem die Fählg-

keit der Darstellung sSeINEr menschlichen De- sche Hände fielen, sind Im Laute der folgen-
SCOHUN 0! eignet. Kern jeder persön- den wel Jahre durch Hunger und
ichen Kitelkeit, weiß seinen eigenen Kälte elend zugrunde to]  9 vährend
Standort der ihn niemals 7U Mittelpunkt weitere 2600 Vonl Typhus, Flecktieber un:
der Geschehnisse werden lLieß In dieser anderen Seuchen dahingerafit wurden. Die
sprechenden Bescheidung erteilt der Vertas- sowjetische Besatzungsmacht hielt weder
SC 1 eınen politisch-historischen Unterricht, 16 Lebensmittelzufiuhr in ihr N!  wa Or-

benes „Kaliningra tür zweckmäßig, ‚ochVOoO dem 10808738  m} wünschte, die gesamte jJunge
politische (Generation nähme ıhm tel hefß S16  i die Menschen, die ja Te Heimat
Die STELS schwier1ge politische Situation kaum VETSECSSCH, sondern eines Tages An-
Deutschlands als Landes der europäischen spruch aut Rückkehr stellen könnten, nach WD  AF
Mitte führt heinbaben uns lastisch VOL Westen abwandern. o sicht der eiirig Pro-

pagıerte kommunistische Humanismus iın derAugen. Kr ze1igt die S1IC. gleichbleibende
feindselige Gesinnung eiINeEr westlichen Welt Praxis aus! Als der klägliche est schliefis-
CDC eın gleichrang1iges Deutschland, VOL lich nach der sowjetischen Besatzungszone

hin abgeschoben wurde, machte sich Mos-WIieE nach dem ersten Weltkrieg, der völlig kau m1t vielleicht ähnlichen Absichtenunzureichende Außenpolitiker deutscherseits
gegenüber standen. Der Abdruck des TLesta- die Blockade West-Berlins!
en Peter des Grofßen iın dem Buche Ze1 Dr. Starlinger versuchte als Tzt 711 hel-
besser als jeder Kommentar;, w as Deutsean  F fen. Im März 1947 gerıet ber 1Ns (Se:

fängnis und ann ın e1n „LKiegimelager””, ınland und Kuropa VO Rußland stets —_

warten hat. 1rotz alledem bejaht Rhein- denen bis Stalins Tod I1IUL solche poli-
baben jedes freundschaftliche Gespräch mıt tische Häftlinge zusammengeialst wurden,

die als unbekehrbar galten un niemalsKRufßland ın Anerkennung der brutalen poi1-
tischen Wirklichkeit. Sehr instruktiv schil- mehr mit einer Rückkehr in die Freiheit
dert der Verlasser Stresemanns hervor- rechnen durften. Hier trat mıiıt hochste-
ragende außenpolitische Fiıgur WIE SeE1LN innen- henden Parteifunkl:ionälfen ZUSAINMEN, die u
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